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WENN DER VATER
MIT DEM SOHNE …
MALERFACHBETRIEB
KREIT, WOLFENBÜTTEL,
FEIERT 75JÄHRIGES 
BESTEHEN

Das 75. Geschäftsjubiläum feierte
der Malerfachbetrieb Kreit.
1923 gründete der Malergehilfe
Alex Kreit seinen Betrieb in der
Halschterschen Straße 4 in
Wolfenbüttel. Mit erfolgreich be-
standener Meisterprüfung erfolgte
der Umzug mit seinen drei An-
gestellten auf das Grundstück an
der Goslarschen Straße 20, wo der
Betrieb heute noch ansässig ist.

Nach dem Tod ihres Mannes im
Jahr 1958 übernahm Ilse Kreit mit
ihrem Sohn Horst Kreit das Ge-
schäft. Der damals erst 19jährige
Geselle Horst Kreit leitete den Be-
trieb dann alleine weiter. An diese

Otto Schlieckmann, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer Braunschweig
(Mitte) überreichte Horst und Axel Kreit eine Ehrenurkunde zum 75jährigen Jubiläum.



Mailing und Kun-
denansprache in
Sachen Farb-
gestaltung mit
dem PC.
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Zeit erinnert sich der jetzige Inha-
ber nur ungern. „Wir sind mit dem
vollgeladenen Gerüstkarren bis
nach Semmenstedt gelaufen um
auch dort Aufträge erfüllen zu kön-
nen.“ Heute umfaßt der Fuhrpark
des Familienbetriebes modernere
Transportmittel.
Mit 21 Jahren absolvierte er dann
die Kaufmannsprüfung in der Kauf-
männischen Handelsschule in
Wolfenbüttel und schloß im näch-
sten Jahr die Meisterprüfung mit
viel Erfolg ab. Im Januar 1964 er-
folgte die offizielle Übernahme mit
Eintragung in die Handwerksrolle
der Handwerkskammer Braun-
schweig und Mitgliedschaft in der
Malerinnung Wolfenbüttel. 1972
wurde Horst Kreit zum Vollkauf-
mann durch die Industrie- und
Handelskammer Braunschweig
ernannt.
In dieser Zeit wuchs durch Investi-
tionen und gute Auftragslage die
Personalstärke auf bis zu 25 Mit-
arbeiter an.
Im Jahr 1986 bestand der Maler-
lehrling Axel Kreit jun. die Prüfung
„Schutz und Instandsetzung von
Betonflächen“ in der Amtlichen
Materialprüfungsanstalt für das
Bauwesen der Technischen Uni-
versität Braunschweig als jüngster
Teilnehmer.

Nach Abschluß der Gesellenprüfung
und fünfjähriger Berufszeit erlernte
Axel Kreit in der Kaufmännischen
Handelsschule Oskar Kämmer den
Beruf des EDV-Bürokaufmanns. In
dieser Ausbildung eignete er sich
unter fachkundiger Anleitung den
Schwerpunkt „PC-Technologie“ mit
großem Interesse an. Mit diesem
Wissen installierte er im Büro eine
der modernsten EDV-Anlagen im
Malerhandwerk. Die Firma bietet
daher auch die fotorealistische
Bildbearbeitung am PC an. Mit
einer Digitalkamera und einem
Scanner werden Fotos oder Bau-
pläne nach dem Farbempfinden
des Kunden coloriert. Man ist nun
schon vorher in der Lage, sein
Haus in fertiggestrichenem Zu-
stand zu sehen, bevor überhaupt
ein Handschlag an dem Objekt
ausgeführt wurde. Durch dieses
Verfahren wird die Vorstellung und
der Geschmack des Auftraggebers
transparent.
Der Maler ist von nun an in der
Lage, die Kundenwünsche nicht
mehr nur anhand einer Farbton-
karte zu bestimmen, sondern auch
anhand eines Farbausdruckes
darzustellen.

1996 schloß Axel Kreit jun. vor der
Handwerkskammer Hildesheim
ebenfalls die Meisterprüfung mit
Erfolg ab.
Das Team der Gesellen mit zum
Teil über zehnjähriger Betriebszu-
gehörigkeit überzeugt durch gute
Arbeit und mit freundlichem Er-
scheinungsbild. Viele Kunden wün-
schen sich dann auch immer wie-
der „ihren“ Gesellen vom letztenmal.
Wir legen bei der Einstellung von
Facharbeitern viel Wert auf die
Qualifizierung. Unsere Gesellen
sind fachlich versiert und erledigen
ihre Arbeiten selbständig zu mei-
ner Zufriedenheit. „Ich bin stolz auf
dieses Team und möchte hier ein-
mal ganz besonders den langjähri-
gen Mitarbeitern Kubik, Hache und
Strey für ihre Loyalität danken. Die-
ser Dank gilt selbstverständlich für
alle unsere Angestellten,“ meinte
Horst Kreit anläßlich der Feier-
stunde.
Die Tätigkeit des Betriebes umfas-
sen sämtliche Maler- und Tapezier-
arbeiten, Vollwärmeschutz, PVC-
und Teppichbodenverlegung, De-
korative Maltechniken, Schimmel-
pilzbekämpfung sowie die Beseiti-
gung von Wasser- und Brandschä-
den.


